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Übungen zu: „Das Ich und das Es“ (Kapitel IV–V)
1. Warum bezieht Freud die Polarität von Liebe und Hass in seine Erörterung ein? (Kap. IV)

2. Warum meint Freud, dass die Tatsache des Hasses genüge, der Idee des Todestriebs den empirischen Boden zu nehmen? (Kap. IV)
3. Was scheint die Paranoia persecutoria (Schreber-Fall) zu zeigen? (Kap. IV)
4. Ist Freuds Hypothese einer verschiebbaren und indifferenten Energie kompatibel mit der bis zu dieser Textstelle sich durchziehenden Annahme, dass die „Energie“ als Quantität (Erregungsgrösse) zu betrachten sei? (Kap. IV)
5. Wie lautet Freuds Verhältnisgleichung für das Über-Ich? (Kap. V) 

Über-Ich : x1 = x2 : späteres Sexualleben. x1= ?, x2=?

6. Das Über-Ich stamme von den ersten Objektbesetzungen, „also vom Ödipuskomplex“ ab. Wie schätzen Sie diese These ein? (Kap. V)
7. Warum ist das Ich so abhängig und wenig souverän? (Kap. V)

8. Was bedeutet „negative therapeutische Reaktion“ (NTR)? Was versucht Freud in Kap. V mittels der NTR aufzuzeigen? (Kap. V)

9. Die fünf wichtigsten Therapiehindernisse? (Kap. V)

10. Betrachten Sie die NTR optimistischer als Freud dies 1923 tat? (Kap. V)

11. Technik der Analyse des unbewussten Schuldgefühls? (Kap. V)

12. Zielsetzung der analytischen Therapie laut Freud? (Kap. V)

13. Wo sehen Sie den Unterschied zwischen einer Aggressions- und einer Destruktionsneigung? (Kap. V)

14. Das Ich sei ein „armes Ding“… Gründe? (Kap. V)

15. Freud betrachtet die Moral als ein „Zersetzungsprodukt“ im ökonomischen Sinn [wie bei den Protisten, CMdL]. Einverstanden? (Kap. V)

16. Warum muss das Ich vom Es her nicht nur Überwältigung (Überflutung) sondern gar Vernichtung befürchten? (Kap. V)

17. Wieso glaubt Freud, die Todesangst und die Gewissensangst auf die Verarbeitung der Kastrationsangst zurückführen zu können? (Kap. V)

18. Melancholie und Zwangsneurose: nennen Sie Gemeinsamkeiten und Unterschiede. (Kap. V)
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